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Abschied

Am 1. September ist es so weit: Es gilt Abschied 

zu nehmen von Glühbirnen, die mit kräftigen 100 

Watt leuchten. Sukzessive werden in den näch-

sten Jahren auch weitere Glühbirnen ausge-

knipst. Sie sollen aus dem Handel verschwinden 

und durch Energiesparlampen ersetzt werden. 

Das Geschrei ist groß. Die Alternative in Form 

der Energiesparlampen sei gar keine, meinen 

die Birnenfreunde. Langsamer hell werde die 

Sparversion, liefere kaltes, ungemütliches Licht, 

sei unschön in der Form und im Kern hochgif-

tig. In Sachen Lichttemperatur und Formfaktor 

versuchen Energiesparlampen längst zum 

strahlenden Primus zu werden - was immer ger-

ne im Dunkeln gehalten wird. Warum ein paar 

Sekunden spätere Helligkeit so dramatisch sind, 

will nicht einleuchten. Und Recyclingstationen 

sowie ein einheitliches Qualitätssiegel könnten 

beim Quecksilber-Problem helfen. 

Viele Unternehmer gehören bei der Licht-Frage 

zu Vorreitern. Längst machen sie vor, wie viel 

Energie und damit Kosten durch einen Lam-

penaustausch eingespart werden können. We-

nig erfreulich sind die Entwicklungen sicher 

für beispielsweise Schaubuden- und Karussell 

-Betreiber. Doch auch hier werden sich Wege 

finden. Und auch in den heimischen Wänden 

siegt hoffentlich bald das Bewusstsein um glo-

bale Energieprobleme über die Gemütlichkeit 

der Glühbirne.
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HAUSVERWALTUNG

Terminkalender 
BPW-Clubabend: „Dem Erfolg auf 
der Spur“

Gemeinsam mit dem  Business and Professional 

Woman (BPW) Germany – Club Göttingen e.V. geht 

Dr. Angela Daalmann, Sportwissenschaftlerin beim 

 LandesSportBund Niedersachsen e.V., der Spur 

des Erfolgs nach: „Was ist Erfolg? Wie definieren 

wir Erfolg?“, lauten die Leitfragen des BPW-Cluba-

bend am Dienstag, 8.September. Dieser Abend soll 

Frauen die Möglichkeit bieten, eine Standortbe-

stimmung vorzunehmen, sich neu mit den eigenen 

Träumen und Visionen auseinanderzusetzen und 

Veränderungspotenziale zu entdecken. Gäste sind 

willkommen und zahlen einen Beitrag von zehn 

Euro. Einlass ist ab 19 Uhr im Rathskeller (Markt 

9). Die Veranstaltung findet statt in Kooperation mit 

dem VNB (Landeseinrichtung der Erwachsenenbil-

dung).

Arbeitskreis Arbeitssicherheit: 
Schwangerschaft und Mutterschutz

Am Donnerstag, 10. September, beschäftigt sich 

der  Regionale Arbeitskreis für Arbeitssicher-

heit Göttingen mit der Frage ob „Schwangerschaft 

und Berufstätigkeit“ Umstände machen bzw. wie 

das Mutterschutzgesetz umzusetzen ist. Von 14 

bis 16.30 Uhr sind Arbeitgeber, Führungskräfte, 

Sicherheitsfachkräfte, Betriebsärzte, Betriebsräte, 

Arbeitsmediziner, Interessierte und werdende Müt-

ter dazu in das Max-Planck-Institut für Dynamik und 

Selbstorganisation (Hörsaal 8 - Bunsenstraße 10, 

Göttingen) eingeladen. Der Eintritt ist frei, Details 

sind der  Einladung zu entnehmen. Für Fachbe-

sucher zählt die Veranstaltung zudem als Fortbil-

dungsmaßnahme im Sinne des §2 (Abs. 3) und des 

§5 (Abs. 3) des Arbeitssicherheitsgesetzes.

Roadshow „Wirtschaftlich handeln 
– elektronisch lernen“ 

Am Donnerstag, 10. September, macht die Road-

show „Wirtschaftlich handeln - elektronisch ler-

nen“ Halt in Hannover. In einer Veranstaltung zum 

E-Learning zeigen Experten in der  IHK Hanno-

ver (Schiffgraben 49) ab 14 Uhr, wie betriebliche 

Weiterbildung in den Arbeitsprozess integriert und 

gezielt für den Unternehmenserfolg genutzt werden 

kann. Zielgruppe sind mittelständische Unterneh-

men mit Interesse an E-Learning sowie Entscheider 

von IT- und Wissensdienstleistern mit Kunden aus 

dem Mittelstand. Nähere Infos zu Anmeldung und 

Programm unter  www.begin.de/seminar.

>> GÖTTINGEN. Der  VerpackungsCluster 

Südniedersachsen e.V. und die Professur für 

Unternehmensrechnung und Controlling an der  

 Georg-August-Universität haben eine strategi-

sche Partnerschaft geschlossen. Ziel des Abkom-

mens ist die Intensivierung des Wissentransfers 

zwischen der regionalen Verpackungsindustrie 

und der Wissenschaft. 

Eine Kooperation auf unterschiedlichen Ebenen 

sei vereinbart worden. So würden Controlling-

Seminare durch Prof. Dr. Klaus Möller für die 

Cluster-Mitglieder gehalten und zwei Bachelor-

Arbeiten zu „Kooperation von Netzwerken - Eine 

Analyse von Kooperationspotenzialen und Struk-

turanforderungen“ von Studenten der Universität 

aufgesetzt. RED

Kooperation zwischen VerpackungsCluster und Uni
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